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G o t t e s di e n st o r d n u n g  A s en h a m  
 

Sonntag, 07.09.2025 - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 9.00 Heiliges Amt  

Sonntag, 21.09.2025 - 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme 
 9.00 Pfarrgottesdienst - Heiliges Amt  
  Sammlung: Michaelsbund 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

G o t t e s di e n st o r d n u n g  K i r ch b e r g  
 

Sonntag, 31.08.2025 - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 9.00 Heiliges Amt  

Sonntag, 14.09.2025 - 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 9.00 Heiliges Amt  
  Sammlung: Kommunikationsmittel 

Sonntag, 28.09.2025 - 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Erntedankfest 
 9.00 Festgottesdienst - Pfarrgottesdienst - Heiliges Amt 
  Sammlung: Caritas  
  Gestaltung: Kirchenchor Kirchberg 
  



G o t t e s di e n st o r d n u n g  B ad  B i r n b ac h  
 

Donnerstag, 28.08.2025 - Hl. Augustinus  
 19.00 Heilige Messe in Schwaibach  

Samstag, 30.08.2025 - Vorabend zum 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 18.30 Heiliges Amt  

Donnerstag, 04.09.2025  
 19.00 Heilige Messe in Lengham  

Sonntag, 07.09.2025 - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10.30 Pfarrgottesdienst - Heiliges Amt  

Donnerstag, 11.09.2025  
  Patrozinium der Kapelle Luderbach - Mariä Geburt 
 19.00 Heilige Messe in Luderbach 
  Anschließend Dorfabend im „Rottaler Bienenhof“. 

Sonntag, 14.09.2025 - 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme und -verabschiedung  
 10.30 Heiliges Amt  
  Sammlung: Kommunikationsmittel 

Dienstag, 16.09.2025 - Hl. Papst Kornelius, hl. Cyprian  
 8.15 Schulanfangsgottesdienst für die 1. Klassen mit Segnung der ABC-Schützen 

Donnerstag, 18.09.2025  
 19.00 Heilige Messe in Aunham (nachgeholte Intentionen vom 10.07.2025) 

Samstag, 20.09.2025 - Vorabend zum 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 18.30 Heiliges Amt  
  Sammlung: Michaelsbund 

Donnerstag, 25.09.2025 - Hl. Niklaus v. Flüe  
 19.00 Heilige Messe in Schwaibach  

Sonntag, 28.09.2025 - 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Erntedankfest 
 9.15 Zugaufstellung in der Emil-Schwate-Straße 
 9.30 Erntefestzug, anschließend Festgottesdienst am Neuen Marktplatz  
  Heiliges Amt  
  Sammlung: Caritas  
  Gestaltung: BlechWERK der Musikschule Bad Birnbach 
  Bei Regen entfällt der Festzug und der Erntedankgottesdienst beginnt um 9.45 Uhr in 

der Pfarrkirche. Rechtzeitige Bekanntgabe über die Homepage und den Whatsapp-
Kanal. 

  



G o t t e s di e n st o r d n u n g  B a ye r b a c h  
 

Freitag, 05.09.2025  
 19.00 Heilige Messe in Langwinkl  

Sonntag, 07.09.2025 - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10.30 Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 13.09.2025 - Vorabend zum 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 18.30 Pfarrgottesdienst - Heiliges Amt  
  Sammlung: Kommunikationsmittel  

Freitag, 19.09.2025 - Hl. Januarius  
  Patrozinium der Kapelle Mariä Namen 
 19.00 Heilige Messe in Holzham  

Sonntag, 21.09.2025 - 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Erntedankfest 
 10.15 Aufstellung zum Kirchenzug am Dorfplatz 
 10.30 Festgottesdienst - Heiliges Amt 
  Sammlung: Michaelsbund 
  Gestaltung: Kirchenchor Bayerbach 
  Anschließend Erntedank- und Pfarrfest im Huckenhamer Stadl. 

Samstag, 27.09.2025 - Vorabend zum 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme und -verabschiedung 
 18.30 Heiliges Amt  
  Sammlung: Caritas  
  



G o t t e s di e n st o r d n u n g  H i r sc h b a c h  
 

Sonntag, 31.08.2025 - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10.30 Pfarrgottesdienst - Heiliges Amt  

Dienstag, 02.09.2025  
 19.00 Heilige Messe in Brombach  

Samstag, 06.09.2025 - Vorabend zum 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 18.30 Heiliges Amt  

Sonntag, 14.09.2025 - 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10.30 Wort-Gottes-Feier 
  Sammlung: Kommunikationsmittel 

Dienstag, 16.09.2025 - Hl. Papst Kornelius, hl. Cyprian  
 19.00 Heilige Messe in Brombach  

Sonntag, 21.09.2025 - 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Erntedankfest mit Ministrantenaufnahme 
 10.30 Festgottesdienst - Heiliges Amt 
  Sammlung: Michaelsbund 
  Gestaltung: Kirchenchor Hirschbach 
  Anschließend Erntedank- und Pfarrfest rund um die Pfarrkirche, bei schlechter 

Witterung im Pfarrheim.  

Sonntag, 28.09.2025 - 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 10.30 Heiliges Amt  
  Sammlung: Caritas 
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Informationen Pfarrverband

Als Kind Gottes wurde in der Taufe
in die Katholische Kirche aufgenommen:
05.07. Samuel Hupf, Hirschbach
06.07. Oskar Kobler, Hirschbach
06.07. Linus Rudolf Stocker, Bayerbach
13.07. Lukas Josef Hofbauer, Bayerbach
19.07. Valentina Scholz, Asenham
19.07. Korbinian Karl Tweraser, Asenham
26.07. Jakob Auer, Bad Birnbach
27.07. Julian Daniel Strohberger, Bad Birnbach

Zum Herrn des Lebens wurde heimgerufen:
24.06. Christiane Fischbach, 71 J., Bad Birnbach
25.06. Hans Hirsch, 73 J., Bayerbach
26.06. Anna Krenn, 97 J., Kirchberg
26.06. Andreas Gratzl, 49 J., Bad Birnbach
04.07. Maria Bischl, 91 J., Kirchberg
26.07. Maximilian Stelzeneder, 82 J., Bad Birnbach
27.07. Franziska Weber, 98 J., Bad Birnbach
O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!

Freude und Leid in unseren Pfarreien

Wir beten mit Papst Leo XIV. im September
Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen Franziskus, un-
sere gegenseitige Abhängigkeit von allen Geschöpfen er-
fahren, die von Gott geliebt sind und Liebe und Respekt 
verdienen.

Widerspruchs- / Widerrufsrecht:
Durch den Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig über das 
Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten be-
kanntgegeben, wie z. B. die Messstipendien, die Information über Sakramentenspen-
dung, Information über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos.
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich 
gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären.
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Informationen Pfarrverband – Asenham – Bad Birnbach

„Treffpunkt Lebensfreude“
An jedem 2. Freitag im Monat findet von 14.00 bis 15.30 Uhr 
im Lesecafé Sophia (Artrium Bad Birnbach) ein aktiver Gesell-
schafts-Nachmittag statt, zu dem jeder Interessierte - egal ob 
jung oder alt - herzlich eingeladen ist. 
Geleitet und organisiert wird dieser Nachmittag von Monika Hu-
ber (Kath. Erwachsenenbildung Rottal-INN-Salzach).
Termine 2025: 12.09. | 10.10. | 14.11. | 12.12.

Online-Anmeldung zur Firmvorbereitung bis 22. September 2025

Das Formular dafür findest Du hier:

Firmvorbereitung 2025/26

Informationen f ür den Pfarrverband

Meditationsweg-Führung
Führung durch die verschiedenen Stationen 
des Meditationsweges mit Gedanken, Anre-
gungen und Übungen - monatlich an einem 
Dienstag:

� 2. September 2025 um 16.00 Uhr
Treffpunkt: Brunnen vor dem Artrium.

Seniorenverein Asenham
Do 11.09. 12.30 Gemütliches Beisammensein beim Fischerwirt
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Informationen f ür Asenham

Informationen f ür Bad Birnbach
Pfarrgemeinderat Bad Birnbach
Mi 24.09. 19.00 Erntesträußchen binden im Pfarrheim Bruder Konrad



Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Bayerbach!

Sonntag, 21. September 2025
ERNTEDANKFEST IN BAYERBACH
10.15 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug am Dorf-

platz in Bayerbach
10.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
Anschließend Erntedankzug von der Kirche zum Hu-
ckenhamer Stadl unter musikalischer Begleitung der 
Kesslbach-Musikanten. 
Über eine Beteiligung mit vielen reich verzierten Erntewägen freuen wir uns!
Bitte beachten: Bei Regen findet kein Umzug statt. Treffpunkt ist dann 
direkt im Huckenhamer Stadl.
Dort gemütlicher Mittagstisch mit musikalischer Umrahmung durch die 
Kesslbach-Musikanten, Kaffee und Kuchen.

Der Erlös aus dem Verkauf von Schmalzgebackenem, Kuchen und Torten geht 
zugunsten der Pfarrei Bayerbach.
Verkauf von Erntedanksträußchen und Herbstkränzen (Tante Emmas Super-
truppe) zugunsten des Kirchen- und Blumenschmucks der Pfarrkirche.

Herzliche Einladung an alle Ortsvereine, die gesamte Pfarrbevölkerung und 
Gäste zur Teilnahme und Mitgestaltung des Erntedankfestes.
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Informationen Bad Birnbach – Bayerbach

Nachmittagscafé „Goldener Herbst“
Do 28.08. 14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim
Do 11.09. 14.00 Hoagarten im Pfarrheim
Do 18.09. 10.30 Wallfahrt nach Altötting; Abfahrt um 

10.30 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
   Gemeinsames Mittagessen beim Gockerlwirt in Altötting, 

anschließend Andacht. Rückfahrt ca. 16.00 Uhr. Auf 
Wunsch noch Einkehr im Gasthof Wirtsbauer in Langeneck. 

Sa 27.09. 13.00 Schmücken des Erntewagens am Bauhof

Informationen f ür Bayerbach
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Informationen Bayerbach

Seniorenclub Bayerbach
Mo 15.09. 12.00 Nachfeier „Karpfhamer Fest dahoam“ im Trach-

ten-Vereinsheim mit Grillhendl und Brezen sowie 
Kaffee und Kuchen. Anmeldung bei Max Kaiser, 
Tel. 08532/2501, oder Erwin Winklhofer, Tel. 08563/1519.

Mi 01.10. 12.00 Wallfahrt nach Altötting, Abfahrt um 12.00 Uhr am alten 
Feuerwehrhaus. Auf der Rückfahrt Einkehr im Huckenha-
mer Stadl. Anmeldung bei Max Kaiser, Tel. 08532/2501, 
oder Erwin Winklhofer, Tel. 08563/1519.

   Auch Nichtmitglieder sind bei den angebotenen Ausflügen 
herzlich willkommen.

Bayerbacher Weinfest 2025
Wann? Samstag, 4. Oktober 2025
Uhrzeit? ab 17.00 Uhr
Wo? Trachtenvereinsheim Bayerbach

� ausgewählte Weine und Schmankerl aller Art
� musikalische Unterhaltung mit 
 „Rull und seine Rebläuse“
� Verlosung mit tollen Preisen

Erlös für Renovierungskosten des neu restaurierten Turmkreuzes und
auch weiterhin zur Erhaltung unserer Wallfahrtskirche Langwinkl.

Auf Euer Kommen freuen sich
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung der Pfarrei Bayerbach!
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Informationen Hirschbach – Kirchberg

Senioren Hirschbach-Brombach
Do 18.09. 11.00 Wallfahrt nach Altötting, Abfahrt um 11.00 

Uhr in Hirschbach, anschließend Brombach. 
Gemeinsames Mittagessen beim Gockerlwirt in 
Altötting, anschließend Andacht. Rückfahrt 
um ca. 16.00 Uhr, evtl. noch Einkehr im Gasthaus Wirts-
bauer in Langeneck.

Frauenbund Hirschbach-Brombach
Fr 05.09. 14.00 Weko-Hausführung mit Einladung zu Kaffee 

und Kuchen sowie Einkaufsvorteil; Anmeldung 
bis zum 29.08. bei Doris Preuß, Tel. 08563/ 
2418, oder per WhatsApp.

Do 18.09. 19.00 Erntesträußchen binden im Pfarrheim
Sa 20.09.  Dekanatswanderung in Ulbering; Info und Anmeldung bei 

Anneliese Reitmeier, Tel. 08561/3443
Sa 20.09. 14.00 Erntealtar vorbereiten – Bitte Blumen, Obst und Gemüse 

mitbringen!
So 21.09. 10.30 Erntedankgottesdienst mit anschließendem Erntedank- 

und Pfarrfest. Um Kuchenspenden wird gebeten. 
Abgabe der Erntesträußchen nach dem Gottesdienst gegen 
Spende.

Sa 27.09. 13.30 Spirituelle Wanderung ab Lengham zur Holzkapelle, an-
schließend Einkehr im Arterhof. Anmeldung bei Anneliese 
Wagner, Tel. 08561/3396, oder per WhatsApp.

Wallfahrt zum Gartlberg am „13.“
Seit vielen Jahren wird jeden 13. des Monats von Brombach aus 
zum Gartlberg gepilgert. Gehen Sie doch mit uns mit!
Kontakt: Anneliese Wagner, Brombach, Tel. 08561/3396
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Kirche in Brombach 

19.00 Uhr Pilgermesse am Gartlberg

Informationen f ür Hirschbach

Informationen f ür Kirchberg
Senioren Kirchberg
Mi 24.09. 14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim



Sonntag, 21. September 2025

Erntedank- und Pfarrfest in Hirschbach
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche mit 

Begrüßung unserer neuen Ministrantin Lena Vitz
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Hirschbach 
unter Leitung von Barbara Haslinger

Anschließend Erntedank- und Pfarrfest mit Mittagstisch und 
gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen rund um 
die Pfarrkirche, bei schlechter Witterung im Pfarrheim.

Für unsere kleinen Gäste bietet die KLJB Kinderschminken an.

Am Nachmittag tritt unser Kinderchor auf.

Auf Ihr Kommen freuen sich
die kirchlichen Verbände, der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung der Pfarrei Hirschbach/Brombach!
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Informationen Hirschbach – Zum Nachdenken

Sehr bedenkenswert für uns Christen
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Ministrantenaufnahme im Pfarrverband

Feiern Sie mit  uns die Gottesdienste
zur Ministrantenaufnahme!

Die Aufnahme in die Ministrantengruppe Bad Birnbach feiern wir am Sonntag, 14. 
September 2025 mit (von links) Ben Barten, Josef Brummer, Antonia Hufnagl, 
Markus Neumayer und Max Neumayer.

Am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025 beginnt 
Anton Lefin in Asen-
ham seinen Dienst.

Am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025 begrü-
ßen wir im Rahmen 
des Erntedankgottes-
dienstes Lena Vitz in 
Hirschbach.

In der Pfarrei Bayerbach haben sich (von links) Helena Zue, Leonie Rothmeier, 
Laurin Kagerl, Fanny Thaller und Emma Thaller auf den Dienst am Altar vorbe-
reitet. Die Ministrantenaufnahme feiern wir am Samstag, 27. September 2025.
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Rückschau Pfarrverband

Rückschau im Pfarrverband

Im Pfarrverband haben die Familien-
gottesdienste zum Thema „Der Weg 
zum guten Leben“ – im Volksmund 
würde man sagen „Der Weg in den 
Himmel“ – stattgefunden.
Bereits gleich zu Beginn wurde die 
Frage gestellt, wie man dahin 
kommt. Im Evangelium hörte man 
das Gleichnis vom barmherzigen Sa-
mariter. Er als Fremder half einem 
Mann, der ausgeraubt und zusam-
mengeschlagen wurde. Ein Priester 
und ein Levit sind hingegen weiter-
gegangen, ohne ihre Hilfspflicht zu 
erfüllen. So erklärte Jesus die 
Nächstenliebe. Sie ist wie die Got-
tesliebe eines der wichtigsten Gebo-
te. Wichtig, um das ewige Leben zu 
erlangen.
Die Kinder und Erwachsene lasen die 
Kyrierufe, sprachen die Fürbitten 
und führten das Rollenspiel durch: 
Ein Kind und ein Erwachsener, die 
den Weg zum Himmel suchten, gin-
gen durch die Kirche und trafen an 
jeder Kreuzung auf zwei Personen, 
wobei eine im Sinne der Nächsten-
liebe handelte und dachte und die 
andere nicht – symbolisiert durch 
zwei Pfeile als Wegweiser, die in un-
terschiedliche Richtungen zeigten. 
Die „falsche“ Richtung wurde mit ei-
nem Schild „Durchfahrt verboten“ 

Der Weg zum guten Leben in vier Familiengottesdiensten
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Rückschau Pfarrverband

gekennzeichnet. Das Ziel war 
schließlich das Ortsschild „Him-
melspforte“.
So mussten sich das Kind und der 
Erwachsene – wie der Priester, der 
Levit und der Samariter – und so 
müssen auch wir uns immer wieder 
für die richtige „Richtung“ ent-
scheiden. Dabei helfe Jesus, hieß 
es.
Nach dem Gottesdienst erhielt jeder 
Besucher ein Päckchen Gummibär-
chen als Wegzehrung. Für die musi-
kalische Gestaltung sorgten Johan-
nes Pirkl, der Kinderchor Hirsch-
bach-Brombach, unterstützt von 
Barbara Haslinger, und Brigitte Reis-
böck. Besonderer Dank galt den Kin-
dern und den Familiengottesdienst-
teams. � Alexander Göttl

Pfarrverbandstreffen im Pfarrheim Bruder Konrad
Im Pfarrheim Bruder Konrad haben sich die Pfarrgemeinderats- und Kirchenverwal-
tungsmitglieder des Pfarrverbands Bad Birnbach zum gemeinsamen Austausch getrof-
fen. Zu Gast war Bettina Sturm vom Bistum Passau, die verantwortlich ist für ein sehr 
sensibles Fachgebiet, nämlich die „Prävention sexualisierter Gewalt“. 
Pfarrer Hans Heindl bedankte sich zu Beginn auch im Namen des gesamten Pastoral-
teams für die gute Zusammenarbeit. Er blickte zurück auf die Wünsche und Ideen, 
welche beim Treffen im letzten Jahr angesprochen bzw. angeregt wurden und zeigte 
sich erfreut, dass einige davon inzwischen umgesetzt werden konnten. Er betonte, 
dass es nicht wichtig sei, alles möglichst schnell zu verwirklichen, sondern dass auch 
mit kleinen Schritten viel gewonnen sei. Am Ende seiner Begrüßungsworte bezeich-
nete sich Hans Heindl wegen der so gut funktionierenden Zusammenarbeit der ein-
zelnen Gremien selbst als „glücklichen Pfarrer“. 
Im Anschluss gab Bettina Sturm einen Einblick in ihre Arbeit als Präventionsbeauf-
tragte des Bistums Passau. Sie informierte ausführlich über die in Kürze anstehende 
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Rückschau Pfarrverband

Veröffentlichung der wissenschaftlichen Studie zu sexuellem Missbrauch und körper-
licher Gewalt im Bistum Passau. Dazu gab sie jedem eine Broschüre zu diesem kom-
plexen Thema mit an die Hand. Gemeinsam mit Pfarrer Hans Heindl stellte sie auch 
die Einrichtung des sogenannten „Institutionellen Schutzkonzepts“ vor. Dies bedeu-
te, dass im Pfarrverband ein Schutzkonzept erstellt wird, welches beinhalte, was und 
wie Prävention hier in den Pfarreien aussieht. Bettina Sturm versicherte auch, selbst 
jederzeit für Fragen zur Verfügung zu stehen. 
Als Dankeschön für diesen informativen Vortrag überreichte der Pfarrer ihr im Namen 
aller Anwesenden ein kleines Präsent. Bei einem gemeinsamen Abendessen und spä-
ter auch bei Kaffee und Kuchen wurden in angeregten Gesprächen noch einige Erfah-
rungen ausgetauscht. � Karin Vogel

Gemeinsame Wallfahrt des Pfarrverbandes
Dass die Bitten und Anregungen aus den einzelnen Pfarreien des Pfarrverbands ge-
hört und ernstgenommen werden, ist dem Bad Birnbacher Pastoralteam sehr wichtig. 
Darum wurde Anfang August mit Unterstützung des Pfarrsekretariats auch der Vor-
schlag einer Pfarrverbandswallfahrt organisiert und in die Tat umgesetzt. Pfarrer Hans 
Heindl hatte zuvor in Bad Birnbach den Pfarrer der Wallfahrtsbasilika Maria Puchheim 
kennengelernt, welcher hier des Öfteren einen Kur(z)urlaub verbringt. Die Idee lag 
also nahe, ihm im Rahmen einer Wallfahrt einen Besuch abzustatten, und so stand 
die Basilika in Attnang-Puchheim als Zielort fest. 
Die Klosterkirche der Ordensgemeinschaft der Redemptoristen ist der „Mutter der im-
merwährenden Hilfe“ geweiht und gehört zur Diözese Linz. Dort angekommen, feier-
ten die Wallfahrerinnen und Wallfahrer einen Gottesdienst, der von Pfarrer Hans 
Heindl und P. David Gabriel aus Bad Birnbach sowie Pfarrer P. Fritz Vystrcil und P. 
Josef Schwemmer aus Puchheim gemeinsam zelebriert wurde. Musikalisch wurde der 
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Rückschau Pfarrverband

Gottesdienst von Pastoralreferentin Teresa Aigner an der Orgel begleitet. Nach dem 
Gottesdienst erzählte P. Fritz ein wenig über die Kirche und führte die Besucher noch 
durch das angrenzende Kloster. 
Da Zuhören hungrig macht, kehrte die Gruppe anschließend zum gemeinsamen Mit-
tagessen ein, bevor die Fahrt weiterging nach Waldzell, dem Heimatort des ehemali-
gen verstorbenen Bad Birnbacher Pfarrers Johann Schoßleitner. In der dortigen Pfarr-
kirche gestalteten Pastoralreferentin und Pfarrer Hans Heindl – diesmal in vertausch-
ten Rollen – die Wallfahrtsandacht. Teresa Aigner betete mit den Wallfahrerinnen und 
Wallfahrern, der Pfarrer sorgte an der Orgel für die musikalische Begleitung. 
Auch hier erfuhren die Anwesenden nach der Andacht von Maria Lindinger Interes-
santes über die Pfarrkirche und auch ein wenig aus dem Leben des verstorbenen Pfar-
rers Schoßleitner. Den Abschluss fand die Wallfahrt im Stift Reichersberg, wo die 
Gruppe zu Kaffee und Kuchen einkehrte, bevor es zurück nach Bad Birnbach ging.
Pfarrer Hans Heindl bedankte sich im Bus bei den Organisatoren, bei allen, die den 
Gottesdienst sowie die Andacht mitgestaltet haben und bei den zahlreichen Mitfah-
rerinnen und Mitfahrern für die Teilnahme an der schönen Wallfahrt. � Karin Vogel
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Rückschau in Bad Birnbach
Sommerausflug an den Mondsee
Die Gruppe des Nachmittagscafés „Goldener Herbst“ machte sich auf den Weg zum 
diesjährigen Sommerausflug. Ziel war der Mondsee. Noch am Attersee hatte es den 
Anschein, als würden sämtliche Vorhaben sprichwörtlich „ins Wasser fallen“, denn 
dort regnete es in Strömen. Eine Viertelstunde später jedoch besserte sich das Wetter, 
und am Zielort Mondsee war vom Regen nichts mehr zu sehen. Sogar die Sonne kam 
zeitweise zum Vorschein. 
Bei einigen stand der Besuch der wunderschönen Basilika „St. Michael“ auf dem Pro-
gramm, andere nutzen die Zeit für einen Spaziergang am See oder einen Bummel 
durch den Ort. Auf der Rückfahrt wurde der Wirt z’Aching in Braunau zur Einkehr an-
gefahren. Dort genossen die Teilnehmer ein leckeres Abendessen, bevor die Heim-
fahrt nach Bad Birnbach angetreten wurde. Im Bus wurde eine Geburtstagsjubilarin 
noch mit einem kleinen Präsent und einem Ständchen überrascht. Wenig später er-
reichten alle wieder wohlbehalten den Heimatort. 
Karin und Otto Vogel bedankten sich im Namen des gesamten Leitungsteams bei allen 
für den reibungslosen Ablauf. Sie freute es besonders, dass diesmal auch Teilnehmer 
aus anderen Pfarreien des Pfarrverbands mit an Bord waren. � Karin Vogel
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In Gesellschaft schmeckt es besser
Die Seniorinnen und Senioren des Nachmittagscafés „Goldener Herbst“ trafen sich 
erstmals zum gemeinsamen Mittagessen beim Sammareier Gutshof. Für die älteren 
Menschen, die überwiegend allein leben, bot sich so die Gelegenheit, beim Essen in 
geselliger und gemütlicher Atmosphäre Gemeinschaft zu erfahren. Die schön gedeck-
ten Tische und die leckeren Speisen wurden von allen gelobt. 
Auch nach dem Essen genossen die meisten noch die Möglichkeit, bei einem Kaffee 
miteinander zu plaudern. Rundum zufrieden waren sich die Seniorinnen und Senioren 
einig, dass es in Gesellschaft einfach besser schmeckt. � Karin Vogel

Rückschau in Bayerbach
Das Turmkreuz: sichtbares Zeichen für Gebet und Orientierung
Das Patrozinium in Bayerbach hat heuer historischen Charakter, denn das rundherum 
erneuerte Kreuz glänzt jetzt wieder auf dem Turm der Pfarrkirche Sankt Petrus.
Die Vorgeschichte hat Alfons Göttl in einem Text festgehalten, den später sein Sohn 
Dominik als eines von mehreren Zeitdokumenten gemeinsam mit Samen von hiesigen 
Getreidesorten in eine Kapsel legen sollte, die in das Innere der ebenfalls runderneu-
erten Kugel kam. „Das Turmkreuz hat sich in den letzten 20 Jahren immer weiter nach 
Südwesten gedreht“, ist darin zu lesen. Es folgten weitere Beobachtungen, etwa dass 
sich das Kreuz auch beim Läuten bewegt.
Nach Rücksprache mit dem zuständigen Gebietsreferenten Thomas Rösch vom Diöze-
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sanbauamt Passau wurden das Turm-
kreuz, die Kugel und der verrostete Ko-
nus abgebaut. Dabei stellte man fest, 
dass die obere der beiden Befestigungs-
schrauben abgerissen war. Weil sie stark 
verrostet war, fiel sie nicht heraus. In 
der Folge wurden die beiden unteren 
Halteplatten abgeschnitten und durch 
neue ersetzt. Zudem wurde eine konkave 
Abdeckscheibe angefertigt.
Auch die Kugelhälften waren beschädigt. 
Sie wurden ausgebeult. Sogar Einschuss-
löcher wurden festgestellt, die wieder 
verschlossen, verschweißt, abgeschliffen 
und poliert wurden. Josef Mittlböck-
Jungwirth aus Schönau grundierte die 
Kugel und vergoldete sie. Rund 80 Kilo 
wiegen das Stahlkreuz und die vergolde-
te Kupferkugel zusammen. Womöglich ist 
es die erste Renovierung des Kreuzes seit 
seines Bestehens. Denn „bei der Turmsa-
nierung in den 1960ern kam es jedenfalls 
nicht herunter“, ist sich Alfons Göttl si-
cher. Der Turm der Pfarrkirche wurde in 
den Jahren 1879/80 gebaut. Gut mög-
lich, dass Kugel und Kreuz seither Wind 
und Wetter trotzten.
Im Gottesdienst ging Pater David Gabriel 
auf das Patrozinium ein. Petrus und Pau-
lus seien höchst unterschiedliche Men-
schen gewesen und hätten trotzdem ge-
meinsam das Fundament der Kirche er-
stellt. Er bezeichnete beide als Patrone 
der Weltkirche. Der Pfarrvikar freute sich 
über die liebevolle Restaurierung. Das 
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Kreuz sei weithin sichtbarer Ausdruck für 
Gebet, Trost, aber auch Orientierung und 
ein Aufruf zur Nachfolge. Er dankte allen 
Beteiligten.
Bevor der Festgottesdienst zum Patrozi-
nium St. Petrus zu Ende ging, sagte Bür-
germeister Günter Baumgartner: „Wir 
brauchen Menschen, die anschieben“ 
und betonte, Alfons Göttl habe es ge-
schafft, viele Menschen zu begeistern. 
Am Ende sei ein großes Gemeinschafts-
werk gelungen. Dabei hob er auch Tante 
Emmas Supertruppe mit Emma Schwarz-
bauer an der Spitze hervor, die dafür 
sorgten, dass beim Fest unter der Schat-
ten spendenden Eiche auf dem Dorfplatz 
die Kulinarik nicht zu kurz kam – und ne-
benbei Geld für die Renovierung des 
Kreuzes gesammelt wurde.
Pater David nahm anschließend die Seg-
nung des Turmkreuzes und der Kugel 
vor, ehe diese sorgsam verpackt und 
nach draußen gebracht wurde, wo eine 
Hebebühne wartete. Was folgte, war 
nichts für schwache Nerven und erfor-
derte in luftiger Höhe eine ruhige Hand. 
Zuerst wurden die beiden Kugelhälften 
aufgesetzt und die Kapsel eingebracht, 
anschließend kam das Kreuz auf den 
Kirchturm, wo es nun wieder ein weithin 
sichtbarer Orientierungspunkt ist. Vom 
Dorfplatz konnte man übrigens alles live 
verfolgen. Unter den Gästen war auch 
Spenglerkönigin Marion Ross. � Viktor 
Gröll
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Senioren treffen sich zum alljährlichen Grillfest
Der Seniorenclub Bayerbach lud zur alljährlichen Grillfeier ein. Bei strahlendem Son-
nenschein traf man sich pünktlich zur Mittagszeit beim Fischerwirt in Steinberg. An-
gerichtet wurde bei der alten Kegelbahn. Im Schatten der alten Bäume ließ sich die 
Hitze recht gut ertragen. Vorstand Max Kaiser konnte zahlreiche Vereinsmitglieder 
begrüßen. Vereinsmitglied und 2. Bürgermeister Alfons Göttl richtete ein kurzes 
Grußwort an die Anwesenden. Pater David kam etwas später noch dazu.
Am Grill standen Max 
Kaiser jun. und Hans 
Meilhammer und so 
wurden fleißig Würstl 
und Fleisch gebraten. 
Emma Schwarzbauer 
und ihre Helferinnen 
waren schon in den 
frühen Morgenstunden 
aktiv, und so landeten 
schmackhafte Salate auf den Tellern. Nach dem Essen wurde den Geburtstagskindern 
des Monats Juni gratuliert und das Geburtstagsständchen gesungen. 
Zum Nachmittagskaffee gab‘s Torten in gewohnter Manier vom Fischerwirt.
Alle waren sich einig, es war ein gemütlicher, geselliger Nachmittag bei gutem Essen 
und Gelegenheit für einen ausgiebigen Ratsch. � Siglinde Winklhofer
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Senioren besuchen Biergarten
Der Bayerbacher Seniorenclub traf sich im Juli bei den Sternsteinhofhütten in Höll-
thal bei Bad Griesbach. Vorstand Max Kaiser konnte dazu zahlreiche Mitglieder, davon 
auch 3 Neuzugänge, begrüßen. Leider meinte es der Wettergott nicht gut mit den 
Senioren, so dass kurzfristig in die Innenräume ausgewichen werden musste. Ein paar 
„Hartgesottene“ verweilten dennoch im Freien. Bei Kaffee und Kuchen und einer gu-
ten Brotzeit verging der Nachmittag wie im Fluge. 
Vorstand Max Kaiser ließ noch einmal das Grillfest Revue passieren und dankte allen, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Anschließend wurde den Geburtstagskindern 
des Monats Juli gratuliert und das obligatorische Geburtstagslied gesungen. Zum 
Schluss gab Vorstand Kaiser noch einen kurzen Ausblick auf die kommenden Termine, 
bevor der gemütliche Nachmittag ausklang. � Siglinde Winklhofer

Ausflug des Kirchenchors Bayerbach zum „Jedermann“
Der Kirchenchor Bayerbach unternahm einen besonderen Ausflug zum Schloss Mond-
see, um dort das Theaterstück „Jedermann“ in einzigartiger Atmosphäre zu erleben. 
Die historische Kulisse des Schlosses verlieh dem Klassiker von Hugo von Hofmanns-
thal eine ganz besondere Wirkung – die Mischung aus beeindruckender Schauspiel-
kunst und dem stimmungsvollen Bühnenbild wird uns noch lange in Erinnerung blei-

ben.
Neben der Aufführung bot 
der Ausflug auch Gelegen-
heit für Begegnung, gute Ge-
spräche und Gemeinschaft. 
Bei der gemeinsamen Anrei-
se und der Einkehr im Re-
staurant des Schlosses war 
die Freude deutlich spürbar.
Für den krönenden Abschluss 
sorgte eine Polizeikontrolle 
auf dem Heimweg – offenbar 
wollte sich auch die Exekuti-

ve davon überzeugen, dass bei uns alles mit rechten Dingen zugeht.
Wer Lust hat, die Freude am Singen und die Gemeinschaft im Kirchenchor Bayerbach 
mitzuerleben, ist herzlich eingeladen mitzumachen – wir freuen uns über neue Stim-
men! Bei Interesse einfach melden unter: 0160 93347734 (Vera Pirkl). � Vera Pirkl
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Die Spenden sind angekommen!
Mit Unterstützung vieler fleißiger Helfer 
konnten Emma Schwarzbauer und ihre 
„Tante Emma‘s Supertruppe“ beim Fa-
schingstreiben nach dem Familiengottes-
dienst durch den Verkauf von Kuchen, Ge-
backenem, Würstl und Glühwein die stol-
ze Summe von 2.700,00 apple erwirtschaften.
Die Hälfte des Betrages kam Familie 
Mühlberger mit ihrer schwerstbehinder-
ten Tochter Julianne zugute. Das Geld 
floss in die Anschaffung eines behinder-
tengerechten Fahrzeuges mit größerer 
Heckklappe, einer Rampe für den Roll-
stuhl sowie einer Seilwinde, um Julianne 
und ihrer Familie den Alltag und gemein-
same Fahrten zu erleichtern.
Die zweite Hälfte durfte Pater David Ga-
briel in Empfang nehmen, um vier indi-
sche Neupriester aus seinem Orden einzu-
kleiden. Sein Provinzial Pater Patrick 
bedankte sich per Brief ganz herzlich für 
die großzügige Spende aus Bayerbach.
Beim Patrozinium übernahmen die Kir-
chenverwaltung Bayerbach zusammen 
mit „Tante Emma’s Supertruppe“ nach 
dem Gottesdienst die Bewirtung beim 
Frühschoppen mit Weißwurst, Wiener so-
wie Kaffee und Kuchen. Dabei kam ein Er-
lös von knapp 1.930,00 apple zugunsten des 
neu renovierten Turmkreuzes zusammen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spen-
dern von Kuchen, Gebackenem oder Geld- 
und Sachspenden, sowie allen Helfern 
und Besuchern. � Claudia Benzer
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Rückschau in Hirschbach

Der letzte im Pfarrverband verbliebene ka-
tholische Frauenbund hat ein großes Jubilä-
um gefeiert: Der Zweigverein Hirschbach-
Brombach wurde 50 Jahre alt. Die Feier war 
Rückschau und gleichzeitig Zeugnis dessen, 
dass der Katholische Frauenbund in der 
Pfarrei und im gesellschaftlichen Leben 
nach wie vor eine zentrale Rolle spielt.
Alles begann mit einem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin, den Pfarrer Hans 
Heindl und Pastoralreferentin Teresa Aigner 
– sie ist auch geistliche Beirätin des Frauen-
bundes – zelebrierten. In ihrer Predigt sagte 
Aigner, dass der Frauenbund in 50 Jahren 
viele Wege zurückgelegt habe. Eingesetzt 
hätten sich die Frauen für die Pfarrei, die 
Kirche und die Gesellschaft. Als Christinnen 
seien sie ausgesandt, so wie Jesus die Jün-
ger aussandte. Damit bezog sie sich auf das 
Evangelium, das die „Aussendung der 72 
Jünger“ zum Inhalt hatte.
Diese sollten nichts mitnehmen, nur das 
Vertrauen auf Gott. „Ohne dieses Vertrauen 
hätte der Frauenbund nicht 50 Jahre beste-
hen können“, sagte Aigner. Schuhe könnten 
von den Wegen der fünf Jahrzehnte erzäh-
len. Frauenbundmitglieder machten anhand 
verschiedener Paar Schuhe, vom Stöckel- bis 
zum Arbeitsschuh, deutlich, um was es 
geht.
Es war von Geburtstagen und Rorate die 
Rede, vom Weltgebetstag und Arbeiten an 
Fronleichnamsaltären, vom Aufbau der Krip-

Viele Wege und eine wichtige Rolle: KDFB feiert Geburtstag
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pe, von Fahrten nach Irland und Rom, Weihnachtsmärkten und vielem mehr, aber 
auch vom Abschied von Mitgliedern. Gleichzeitig wurde der Katholische Frauen-
bund als Heimat und spirituelles Zuhause bezeichnet und mit Geborgenheit in 
Verbindung gebracht. „Heute wollen wir innehalten und danke sagen – und natür-
lich feiern“, betonte Aigner. Ihr Dank galt dem Frauenbundchor unter Leitung von 
Maria Steinhuber, der eigens eine Messe einstudiert hatte. Dank galt auch dem 
Vorstandsteam für die Organisation.
Pfarrer Hans Heindl schloss darin auch alle Vorgänger-Vorstandschaften ein. „Hal-
tet die Fahne weiter hoch im Pfarrverband“, lautete seine Bitte. Sein Dank galt 
Teresa Aigner für die Vorbereitung des Gottesdienstes.
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Weiter ging es im Gasthaus Kirschner, wo nach der Begrüßung durch Doris Preuß 
und Evi Meiereder vom Vorstandsteam Bürgermeisterin Dagmar Feicht das erste 
Wort hatte. Sie unterstrich den bemerkenswerten Anlass für das Zusammenkom-
men und dankte für „den schönen Gottesdienst, in dem alles rübergekommen ist, 
was den Frauenbund ausmacht“. Feicht erinnerte an die Gründung 1975. Der Frau-
enbund präge das Leben in der Pfarrei, aber auch in der Gesellschaft. „Er ist wich-
tig für Hirschbach und Brombach“, erklärte die Rathauschefin. Sie forderte dazu 
auf, auch künftig christliche Werte weiterzugeben. „Das geht nur, wenn man diese 
Werte auch lebt.“
Dekanatsbeirätin Christine Lindemann sprach von Beständigkeit und Gemein-
schaft, Offenheit und Freude. Sie übergab eine aus fünf Herzen gestaltete und mit 
Perlen gezierte Blume, in deren Mitte eine Rose rankte. Aus Lindemanns Worten 
wurde auch deutlich, dass der Frauenbund stets eine wichtige Rolle für Gleichbe-
rechtigung und Selbstständigkeit innehat.

Die Festrede war der Ehrenvorsitzenden Inge Laschinger vorbehalten. Sie wies auf 
die vielfältigen Aufgaben und Anlässe im Jahreslauf hin – vom Kripperlaufstellen 
über Fronleichnam und Erntedank, bis sich beim Plätzchenbacken der Kreis wieder 
schließt. Laschinger erinnerte zudem daran, dass der Katholische Frauenbund 
häufig Geld für wichtige Anlässe bereitstelle. Exemplarisch nannte sie einen be-
trächtlichen Betrag für die Innenrenovierung der Pfarrkirche. Aber auch ansons-
ten seien in der Kirche viele Spuren des Frauenbundes zu sehen. Das machte sie 
unter anderem am Vortragekreuz und weiteren Ausstattungsgegenständen fest.
Sie schloss mit einem Dank an die Gründungsmitglieder, welche die Basis des Ver-
eins seien. Dies war auch die Überleitung zur Ehrung dieser Mitglieder. Es waren 
die Gründungsvorsitzende Annemarie Batzhuber, Maria Bauer, Renate Berger, Hel-
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ga Danninger (langjährige Frauenbundchorleiterin), Helga Hausladen, Helga Hof-
bauer, Anneliese Kantner, Anna Schmidmaier, Centa Semmler, Luise Stranzinger, 
Resi Wasl sowie in Abwesenheit Traudl Berger, Anni Berger, Sieglinde Niedermai-
er, Maria Berger, Fini Espertshuber, Hati Zeindl und Marille Winetzhammer.
Die Lacher hatten Marianne Huber und Evi Huber mit einem Sketch auf ihrer Seite. 
Doris Preuß und Eva Meiereder hatten am Ende noch kleine Geschenke für die 
geistliche Beirätin Teresa Aigner, die Ehrenvorsitzende Inge Laschinger und Chor-
leiterin Maria Steinhuber. Dank galt auch den Austrägerinnen Elisabeth Bimesmei-
er, Anna Berger, Monika Edmeier, Marianne Huber, Eva Meiereder, Anneliese Kir-
schner, Resi Wasl und Maria Weigl sowie den Fahnenträgerinnen Petra Apfel und 
Herta Krompaß, der Mutter-Kind-Leitung Sabrina Salletmaier und Pilatestrainerin 
Timea Sobota. � Viktor Gröll

Ausflug nach Suben und Reichersberg
Einen interessanten Ausflug hat der Seniorenclub Hirschbach/Brombach unter-
nommen. Erstes Ziel war der Standort des Rettungshubschraubers Christophorus 

Europa 3 in Sub-
en. Pilot und Not-
fallsanitäter er-
klärten der Reise-
gruppe alles Wis-
senswerte über 
den Hubschrau-
ber, dessen Ein-
sätze von Bergret-
tung bis zu Not-

falleinsätzen in Österreich und Bayern reichen. Auch die vielen Fragen der Senio-
ren wurden von den beiden, die beim Einsatz auch immer einen Notarzt an Bord 
haben, sehr ausführlich beantwortet.
Nächster Halt war das Augustiner Chorherrenstift in Reichersberg. Hier erfuhren 
die Teilnehmer vieles über die 940-jährige Geschichte des Stiftes und besuchten 
im Herrengarten den Kreuzgang mit seinen über 300 Jahre alten Hainbuchen. Zu 
Kaffee und Kuchen oder einer deftigen Brotzeit ging es dann zum Mostbauern in 
Weilbach. Am Ende bedankte sich Franz Reitmeier bei allen Teilnehmern dieses 
Ausfluges. � Franz Reitmeier
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Jakobsfest in Brombach
In der Jakobskirche in Brombach wurde das Patrozinium der Wallfahrtskirche und 
anschließend das Jakobsfest gefeiert. Den Festgottesdienst zelebrierte Pfarrer 
Hans Heindl, für die musikalische Umrahmung sorgte der Chor des Frauenbundes.
Pfarrer Heindl ging zu Beginn auf den Apostel Jakobus ein. Er war bei der Verklä-
rung Jesu dabei, er starb als Märtyrer durch das Schwert und er wird heute beson-
ders in Spanien verehrt, wo sein Grab ist. Ihm zu Ehren ist die Kirche in Brombach 
geweiht. 

Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, auch 
vor der Kirche versammelten sich die Besucher. Pfarr-
gemeinderatsvorsitzende Anneliese Wagner freute sich 
über die vielen Gäste aus dem gesamten Pfarrverband. 
Unter ihnen waren auch Pater David Gabriel und Pasto-
ralreferentin Teresa Aigner. 
Wagner lud alle Anwesenden dann zum Jakobsfest auf 
dem Kirchenvorplatz ein. Dort wurde vom Pfarrgemein-
derat, der Kirchenverwaltung und vielen weiteren Hel-
fern ein Buffet aufgebaut. Pikante und süße Häppchen 
sowie Kaltgetränke und Kaffee standen bereit. Jeder 
durfte sich bedienen und dafür Geld in die bereitge-
stellte Spendenbox werfen. Die Spenden kommen dem 
Erhalt der Jakobskirche zugute. � Stefan Eder
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Rückschau in Kirchberg
Sonnwendfeuer im Tattenbacher Tal
Viele Besucher sind der Einla-
dung der Ministranten Kirch-
berg gefolgt, um einen alten 
Brauch aufleben zu lassen. Um 
den 24. Juni werden in vielen 
Orten die Johannisfeuer ent-
zündet, um Krankheiten, Dä-
monen, Missernten und Hagel 
abzuwehren sowie Wachstum 
und Fruchtbarkeit auf Wiesen 
und Feldern anzufeuern, so 
auch im Tattenbacher Tal. Beim Parkplatz am Feuerwehrhaus wurde der Reisighau-
fen von den Ministranten entzündet. 
In geselliger Runde konnte man bei einer Brotzeit oder bei Kaffee und Kuchen 
ratschen und es sich gut gehen lassen. Auch für die „kleinsten Besucher“ hatten 
die Minis sich einige Spiele einfallen lassen. � Anita Schnall


